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Betr: Zinsenverzicht seitens der deutschen Muttergesellschaft (EAS.974) 

Gewährt eine deutsche Muttergesellschaft ihrer österreichischen Tochtergesellschaft (die über 

eine branchenübliche Eigenkapitalausstattung verfügt) ein Darlehen mit einer angemessenen 

Verzinsung, dann stellt der hiebei anfallende Zinsenfluss in Österreich steuerwirksamen 

Aufwand und in Deutschland korrespondierend steuerwirksamen Ertrag dar. 

Verzichtet die deutsche Muttergesellschaft (fremdunüblich) auf diesen Zinsenertrag, dann wird 

hiedurch auf deutscher Seite die Besteuerungsgrundlage einseitig geschmälert, wenn 

Deutschland nach innerstaatlichem Recht nicht in der Lage sein sollte, fiktiven Zinsenertrag zu 

besteuern. Es ist einzuräumen, dass ein Verstoß gegen den Fremdverhaltensgrundsatz in 

einem DBA-Partnerstaat den anderen DBA-Partnerstaat auch dann nicht davon entbindet, 

seinerseits die Prinzipien des Fremdverhaltens zu beachten, wenn dieser Verstoß zugunsten 

des Steuerpflichtigen erfolgt. 

Allerdings wird in Fällen dieser Art, auf österreichischer Seite eingehendst zu hinterfragen 

sein, ob ein Gestaltungsablauf, der sich im schließlichen Endergebnis als Gewährung eines 

zinsenlosen Darlehens herausstellt, nicht in Wahrheit als Zuführung von weiterem 

Gesellschafterkapital anzusehen ist (wirtschaftliche Betrachtungsweise). Die Vermutung 

spricht dafür. 
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